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Herren Bezirksklasse A Gr. 2

PSG Schwäbisch Hall : TSV Neuenstein IV 
Samstag, 09.12.2023, 17:30 Uhr

TSV Neuenstein IV baut Siegesserie aus

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Neuenstein IV am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksklasse A Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der PSG
Schwäbisch Hall. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Rammhofer / Gruber. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Jochen
Rammhofer nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Wagner / Vogelmann die Begegnung gegen Müller / Hollstein mit 1:3 verloren. Eher
wenig Gegenwehr bekamen Leuser / Kaya bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Rammhofer / Gruber.
Nach gewonnenem ersten Satz gaben Schwarz-Leuser / Häfner das Spiel gegen Frank / Kehrer
noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Martin Wagner bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Jürgen Müller. Auf Messers Schneide stand dann die Partie zwischen Ludwig Leuser
und Jochen Rammhofer, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Leuser ein sensationeller
Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Heiner Schwarz-Leuser konnte im Spiel gegen Tobias Gruber
hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bekir
Kaya bekam wenig später seinen Gegner Markus Frank indes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Stefan Hollstein konnte Michael Vogelmann den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. In vier Sätzen verlor im Anschluss Tobias Häfner seine
Partie gegen Samis Kehrer. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil Martin Wagner gegen Jochen Rammhofer verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beim 3:0-Sieg gelang es Ludwig Leuser den
Gastspieler Jürgen Müller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. 12:1 (Leuser) bzw. 5:4 (Müller) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die richtige Herangehensweise
hatte Heiner Schwarz-Leuser beim 3:0-Erfolg gegen Markus Frank ab dem ersten Ballwechsel. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Tobias Gruber war danach der Gastgeber Bekir Kaya. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Michael Vogelmann konnte Samis Kehrer in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für die
Mannschaft beitragen. Trotz Blitzstart verlor Tobias Häfner sein Spiel gegen Stefan Hollstein letztlich
in vier Sätzen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
4:4 (Häfner) und 9:0 (Hollstein). Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8
für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Wagner / Vogelmann und Rammhofer / Gruber, bevor die Gastspieler einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TSV Neuenstein IV war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der PSG Schwäbisch Hall geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2024
gegen den TTC Gnadental III, während der TSV Neuenstein IV am 10.02.2024 gegen die PSG
Schwäbisch Hall antritt.

 Statistik:
 PSG Schwäbisch Hall

Doppel: Wagner / Vogelmann 0:2, Leuser / Kaya 1:0, Schwarz-Leuser / Häfner 0:1 
Einzel: M. Wagner 1:1, L. Leuser 1:1, H. Schwarz-Leuser 2:0, B. Kaya 1:1, M. Vogelmann 1:1, T.
Häfner 0:2 

 TSV Neuenstein IV
Doppel: Rammhofer / Gruber 1:1, Müller / Hollstein 1:0, Frank / Kehrer 1:0 
Einzel: J. Rammhofer 2:0, J. Müller 0:2, M. Frank 1:1, T. Gruber 0:2, S. Kehrer 1:1, S. Hollstein 2:0


